
Am Sonnabend, 22. 
November, 19.30 Uhr 

wird im Saal des Joliot-
Curie-Hauses die doku-
mentarische Utopie 
„Adopted“ (2010) von 
Gudrun F. Widlok und 
Rouven Rech gezeigt. 
Sie befasst sich mit der 
Situation erwachsener 
Menschen aus Europa, 
die sich aus verschie-
denen persönlichen 
Gründen von afrikani-
schen Familien adop-

tieren lassen. Bei Getränken, 
Snacks und Popcorn sollen 
Besucher und Veranstalter in 
den Austausch kommen und 
die Atmosphäre im großen 
Saal des alten „Klubhauses 
Joliot-Curie“ (Bahnhofstraße 
39) genießen. Der Eintritt ist 
frei. Die Aufführung ist ein 
Projekt des Vereins Sächsi-
scher Anonymer Behand-
lungsschein e.V. (www. sa-
echsischer-abs.de), der sich 
für Menschen ohne Kranken-
versicherung einsetzt.

präsentiert von:

BSG Stahl Riesa 
VS 

SC Freital II 
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Kurz und 
bündig. 
 
Tanztee 
Zum vorletzten Mal in diesem 
Jahr wird zum Tanztee in der 
Stadthalle „stern“ geladen. Am 
Donnerstag, 20. November, 
können sich ab 14 Uhr Jung-
gebliebene jeglichen Alters zu 
Discofox, Schlagern und Ol-
dies übers Parkett bewegen. 
Der Eintritt beträgt 13 Euro 
pro Person inkl. einer Tasse 
Kaffee. Bei Erwerb der Karte 
im Vorverkauf (www.stadthal-
le-stern.de) ist auch ein Stück 
Kuchen inbegriffen. 
 
Nochmal Ü49-Party  
Aufgrund der großen Nachfra-
ge öffnet die Eventgalerie der 
WT Arena nochmals ihre Pfor-
ten für eine tolle Nacht: Die 
letzte Ü49-Party des Jahres 
am Sonnabend, 22. Novem-
ber, verspricht ab 20 Uhr wei-
ne Mischung aus Eleganz und 
ausgelassener Stimmung. Der 
Veranstaltungsbereich er-
strahlt im charmanten Flair ei-
nes Straßencafés, mit Brun-
nen, Straßenlaternen und 
Marktständen – ein tolles Am-
biente für alle Feierfreudigen. 
Die Titan Discothek sorgt für 
den perfekten Musikmix.

Die Deutsche Bahn hat die 
Stadt Riesa darüber in-

formiert, dass im Jahr 2026 
umfangreiche Arbeiten an der 
Elbebrücke stattfinden. Dem-
nach wird die DB InfraGO 
vom 19. Mai bis zum 24. Juli 
einen Teil der Brückenbalken 
austauschen. Um die Arbeiten 
durchführen zu können, müs-
sen zwei von drei Gleisen auf 
der Brücke vollständig ge-
sperrt werden.  
Die Arbeiten haben erhebli-
che Auswirkungen auf den 
Zugverkehr zwischen Dres-
den und Leipzig: Die Fernver-
kehrszüge können zwar weit-
gehend noch über den 
eingleisigen Abschnitt geführt 
werden. Aufgrund der Lage 
der Weichen könne aber nur 
der Bahnsteig an Gleis 5 an-
gefahren werden, so die 
Deutsche Bahn. Weil dieser 
Bahnsteig nur eine Höhe von 
etwa 34 cm aufweist, ist ein 
Halt von ICE-Zügen dort nicht 
möglich. In der Konsequenz 
bedeutet dies, dass das oh-
nehin auf fünf ICE-Halte am 
Tag zusammengeschrumpfte 
Angebot in diesen zehn Wo-
chen komplett wegfallen wird. 

Die Intercity-Züge haben hin-
gegen einen niedrigeren Ein-
stieg und können an diesem 
Bahnsteig halten, so dass 
Riesa zumindest weiterhin mit 
Fernverkehrszügen erreichbar 
bleibt. Die neuen Eurocity-Zü-
ge zwischen Leipzig und Kra-
kau müssen jedoch während 

der Bauarbeiten über Falken-
berg umgeleitet werden. 
Durch die Umleitung entfallen 
die Halte in Riesa sowie Els-
terwerda komplett. Auch im 
Nah- und Güterverkehr wird 
es Änderungen im Fahrplan 
geben. Nach Aussage der 
Bahn handelt es sich lediglich 

um temporäre Einschränkun-
gen aufgrund der Bauarbei-
ten. Die Änderungen wurden 
bereits mit Veröffentlichung 
des neuen Fahrplans berück-
sichtigt, so dass Reisende 
sich frühzeitig darauf einstel-
len können. 

U. Päsler (mit Info: DB) 

Rollt der ICE künftig in Riesa nur noch durch? Ab Dezember sollen zwei Drittel der ICE-Halte wegfallen, im 
nächsten Sommer zeitlich befristet sogar alle.             Foto: U.P.

Ein außergewöhnlicher Film ist in der kommenden Woche im Joliot-
Curie-Haus zu sehen.                                Foto: SABS

Deutsche Bahn baut im nächsten Jahr an der Elbebrücke 

Für zwei Monate kein ICE-Halt

„Adopted“ im Joliot-Curie-Haus 

Interkultureller Filmabend

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A
news.aus-riesa.de
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 17. November: Hafen-
straße (beidseitig) von Heinrich-
Lorenz-Straße bis Wendeham-
mer; Kirchstraße von Strehlaer 
Straße bis Flurenstraße, Rudolf-
Harbig-Straße von Hans-Beim-
ler-Straße bis Alleestraße 

Freitag, 21. November: Kirch-
straße von Steinstraße bis Streh-
laer Straße, Oststraße von Stein-
straße bis Strehlaer Straße, 
Uttmannstraße von Hafenstraße 
bis Paul-Greifzu-Straße 

Mehr als 200 Oberbürger-
meister und Bürgermeis-

ter von Städten aus ganz 
Deutschland trafen sich vor ei-
nigen Tagen in Mannheim, um 
bei einer Kommunaltagung die 
Herausforderungen zu disku-
tieren, vor denen Kommunen 
jeglicher Größe derzeit stehen.  
„Wie in Riesa ist die aus-
kömmliche Finanzierung der 
städtischen Haushalte überall 
ein riesengroßes Problem“, 
schilderte Riesas Oberbürger-
meister Marco Müller seine 
Eindrücke. Eingeladen hatte 
das Bundesinnenministerium: 
Minister Alexander Dobrindt 
bezeichnete die Kommunen 
als Herzkammer der Demokra-
tie. „Die Herzkammer muss 
aber auch immer funktionsfä-
hig sein“, sagte er. Die Kom-
munen müssten als Rückgrat 
des Gemeinwesens im Vor-
dergrund stehen. „Das bedeu-
tet aber eben auch, Bürokratie 
abzubauen, zum Beispiel bei 
der Beantragung von Förder-
mitteln. Das war ebenfalls ein 
Schwerpunkt der Debatte“, so 
Marco Müller. 
Ein wesentliches Thema war 
der Umgang der Städte und 
Landkreise mit dem starken 
Zuzug von Migranten, der vie-
lerorts zur Überforderung der 
Kommunen führt. „Wir sind ein 
weltoffenes Land und möch-

ten jene unterstützen, die hier 
arbeiten wollen und in 
Deutschland ihre Heimat se-
hen“, sagte Dobrindt. Zugleich 
betonte er mit Blick auf die        
illegale Migration, „Kontrolle 
und klare Kante“ auch hin-
sichtlich Abschiebungen bei-
spielsweise nach Afghanistan 
und Syrien zu vertreten. Rie-
sas Oberbürgermeister nutzte 
den Aufenthalt in der Partner-
stadt Mannheim zugleich, um 
sich mit seinem Amtskollegen 

Christian Specht auszutau-
schen. Selbst das wirtschafts-
starke Mannheim hat inzwi-
schen gewaltige Rückgänge 
bei Einkommens- und Gewer-
besteuer zu verzeichnen. „Ob 
eine Großstadt wie Mannheim 
oder unser Riesa – die Balan-
ce zwischen wirtschaftlichen 
Möglichkeiten und sozialen 
Leistungen, vor allem bei frei-
willigen Aufgaben, wird immer 
schwieriger“, so Marco Müller. 

U.P.

Kommunaltagung in Riesas Partnerstadt Mannheim 

Städte an der Belastungsgrenze

Am Freitag, dem 21. No-
vember, lädt der Förder-

verein OJH Riesa e.V. zum be-
liebten „Quiz mit Biss“ ins 
Offene Jugendhaus Riesa ein. 
19 Uhr beginnt ein Abend vol-
ler kniffliger Fragen, spannen-
der Momente und guter Laune. 
Der Eintritt ist frei. 
Diesmal wird es ein Spezial 
sein! Die Organisatoren haben 
einen Experten zum Thema 

„Knast“ eingeladen, der ge-
ballte 30 Fragen für die Quiz-
teilnehmer vorbereitet hat. 
Nach 15 Fragen gibt’s einen 
kleinen Music-Break, um 
durchzuatmen und neue Ener-
gie zu tanken. Ob allein oder 
im Team, jede und jeder kann 
mitmachen und ihr oder sein 
Wissen unter Beweis stellen. 
Im Anschluss an den Quiz wird 
es eine Gesprächsrunde mit 

dem Experten geben, bei der 
alle weiteren Fragen gestellt 
werden können, die die Besu-
cher schon immer interessiert 
haben. Kleine Snacks und 
kühle Getränke stehen natür-
lich bereit. Also: Mitraten, mit-
lachen, mitfiebern! Das „Quiz 
mit Biss“ verspricht wieder ei-
nen unterhaltsamen Abend mit 
jeder Menge Spaß und Team-
geist im Jugendhaus.         OJH

„Quiz mit Biss“ im Offenen Jugendhaus Riesa 

Wissen, Witz und Spaß

Christliches Gymnasiums Riesa lädt ein 

Tag der offenen Tür

Am Samstag, dem 22. No-
vember, lädt das Christli-

che Gymnasium „Rudolf 
Stempel“ Riesa von 10 bis 14 
Uhr alle Interessierten recht 
herzlich zum Tag der offenen 
Tür in die Räume ins Gebäude 
auf der Langen Straße 51a 
ein.  
Das Gymnasium präsentiert 
sich mit naturwissenschaftli-
chen Experimenten, Musik, 
Ausstellung von Schülerarbei-
ten, Mitmachangeboten für die 
interessierten Schülerinnen 

und Schüler und vielem Inte-
ressanten mehr. Die Schullei-
tung wird Einblick in das 
Schulkonzept geben.  
Der Schulträgerverein steht 
für Gespräche zu den Aufnah-
memodalitäten bereit. Gern 
können Viertklässlerinnen und 
Viertklässler für einen Schnup-
pertag angemeldet werden. 
Die Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte, Eltern und Mitglie-
der des Schulträgervereins 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher.          Info: Gymnasium 

Weihnachtliches aus der RIESA Info  

Postamt geöffnet

Jedes Jahr zur Vorweih-
nachtszeit öffnet das Weih-

nachtsmann-Postamt in der 
RIESA Information seine 
Pforten. Vom November bis 
17. Dezember können wieder 
Briefe und Wunschzettel für 
den Weihnachtsmann in den 
Weihnachtsbriefkasten ein-
geworfen werden.  
Er befindet sich in der RIESA 
Information (Hauptstraße 61) 

und ist während der Öff-
nungszeiten zugänglich. Flei-
ßige Helfer aus der Postabtei-
lung des Weihnachtsmannes 
werden garantiert jeden Brief 
beantworten.  
Natürlich ist ein leserlicher 
Absender die Voraussetzung 
dafür, dass die Antwort der 
Weihnachtswichtel auch wie-
der an den Briefschreiber zu-
rück gelangt.        RIESA Info

Noch mehr Weihnacht aus der RIESA Info  

Goldene Weihnachtskugel

Endlich ist sie da! Die neue 
goldene Weihnachtskugel 

2025 zeigt die Silhouette un-
serer Stadt Riesa in einem 
zarten Weiß und ergänzt das 
Souvenirangebot in der RIE-
SA Information auf ästhetisch 
anspruchsvolle Weise. 
Die hochwertigen Glaskugeln 
werden nachhaltig in 
Deutschland veredelt. Ob 
einzeln in einer transparenten 
Verpackung oder im Set mit 
der im Vorjahr kreierten roten 
Kugel als Geschenk herge-
richtet – sie ist in jedem Fall 
ein wundervoller Blickfang. 
Die Weihnachtsdekoration 

eignet sich als Souvenir für 
Gäste unserer Stadt und         
als außergewöhnliches Ge-
schenk!  
Erhältlich ist die Kugel in der 
RIESA-Information sowie un-
ter www.riesa-shop. de im 
Onlineshop. Dort sind auch 
alle weiteren Weihnachtsarti-
kel aus dem breiten Sortiment 
zu finden.  
Öffnungszeiten: 
(www.riesa.de/tourismus) 
Montag - Freitag  
von 9.30 bis 17.30 Uhr         
Samstag 
von 9.30 bis 14.00 Uhr  

RIESA-Info 

Mannheims Oberbürgermeister Christian Specht, Bundesinnenminister 
Alexander Dobrindt und Riesas Stadtoberhaupt Marco Müller (v.l.n.r.).  

Foto: privat
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Mehrarbeit an der Poppitzer Straße – aber auch ein Zusatzeffekt 

Fußweg wird erneuert
Halloween-Ansturm auf den Tierpark 

Niemand fürchtete sich!

Aufgrund zusätzlicher bzw. 
geänderter Leistungen, 

die die beauftragte Baufirma 
TS Bau GmbH erbracht hat 
oder noch umsetzen wird, ver-
längert sich die Bauzeit der 
Poppitzer Straße bis zum     
12. Dezember. Die Anwohner 
wurden per Postwurfsendung 
durch das Unternehmen infor-
miert. Die Verzögerungen ent-
standen durch Mehraufwand 
in verschiedenen Abschnitten, 
der bei der Bauvorbereitung 

nicht in diesem Umfang ab-
sehbar war. So wurden im 
Baugrund unter anderem ver-
schiedene Anschlüsse gefun-
den, die in den Plänen nicht 
verzeichnet waren. Verzöge-
rungen entstanden bei der 
Umverlegung eines Schieber-
kreuzes, bei der Verlegung ei-
ner Notwasserleitung und 
beim Einbau eines Schiebers.  
In Absprache mit den Bauher-
ren Stadt Riesa und Wasser-
versorgung Riesa/Großen-

hain wird die Poppitzer Straße 
im betreffenden Abschnitt ei-
ne Asphaltdecke und kein Na-
tursteinpflaster mehr erhalten. 
Das erhöht die Kosten, wird 
aber als dauerhaftere Lösung 
angesehen.  
Zusätzlich zu den ursprüng-
lich geplanten Arbeiten wird 
an der Poppitzer Straße zwi-
schen den Gebäuden Felgen-
hauerstraße 23 und Poppitzer 
Straße 39 auch der Fußweg 
erneuert.                               U.P. 

Mitunter hatte man den 
Eindruck, die Erwachse-

nen waren mehr im Hallo-
ween-Fieber als ihre Kinder, 
so aufwändig hatten sich eini-
ge „in Schale geworfen“. Hun-
derte kleine und große Besu-
cher strömten am 31. Oktober 
und 1. November – meist in 
phantasievollen Grusel-Kostü-
mierung – zur Halloween-Par-
ty in den Riesaer Tierpark.  
Dort hatte das Team der FVG 
mit zahlreichen Unterstützern 
vom Tierpark-Förderverein, der 
Stadtbibliothek und freiwilligen 

Helfern wieder die gesamte 
Anlage mit gespenstischen 
Silhouetten, stimmungsvollen 
Lichteffekten und gruseligen 
Details sehr unheimlich gestal-
tet. Außerdem erfreuten sich 
die Halloween-Hüpfburg, die 
Bastelei und das Grusel-Rät-
sel großen Zuspruchs. Die 
ganz Furchtlosen wagten sich 
auch in den Gruselturm, wo 
die Live-Erschrecker umgin-
gen. Bilanz der beiden Tage: 
Niemand wurde von Geistern 
entführt, aber alle hatten einen 
Riesenspaß.            Info: FVG

Die nächste Generation 
läuft bereits mit: Seit 35 

Jahren ist K+K Getränke als 
Großhandel für Getränke aller 
Art, seit 25 Jahren auch mit 
der Vermietung von Tribünen 
für Veranstaltungen tätig. Vom 
Start weg führen die Brüder 
Jürgen und Matthias Krille das 
Unternehmen, nun sind auch 
die Kinder dabei: Jürgens 
Tochter Susan Hoffmann ge-
hört bereits zur Geschäftsfüh-
rung, ihr Cousin Moritz Krille 
ist als Student der Dualen 
Hochschule gerade mit einge-
stiegen. Zur Jubiläumsfeier 
der Firma betonten die Krille-
Brüder die Rolle ihrer Eltern, 
die sie stets unterstützt ha-
ben, und den Zusammenhalt 
im Team mit 55 Angestellten. 
Zugleich appellierte Jürgen 
Krille an die Politik, dem Mit-
telstand wieder „Luft zum At-
men“ zu lassen. „Nur wenn 
sich die kleinen Räder drehen, 
kann das große Rad laufen.“ 
Auf dem elterlichen Bauern-
hof in Kreinitz begann die 
Handelstätigkeit, zunächst als 

Vertreter einer bayerischen 
Biermarke. Neue Partner wur-
den akquiriert, Abnehmer in 
Handel, Gastronomie, bei 
Tankstellen und Veranstaltern 
gewonnen. Der Kreinitzer Hof 
war bald zu klein, K+K wech-
selte zunächst nach Fichten-
berg und 2006 ins neue Lo-
gistikzentrum an die Riesaer 
Klötzerstraße.  
Längst ist das Unternehmen 
international unterwegs: „Im 
Jahr 2000 trat die FVG an uns 
heran, weil sie mit dem Tribü-
nenbau der Arena nicht zufrie-
den war. Daraus hat sich ein 
ganz neuer Geschäftszweig 
entwickelt“, so Jürgen Krille. 
Von Hamburg bis Turin und 
von Belgrad bis Barcelona: In 
ganz Europa werden heute 
Tribünen und Großzelte aus 
Riesa für Rockkonzerte und 
Festivals, für Motorsportver-
anstaltungen oder die giganti-
schen Feste im Schweizer 
Nationalsport Schwingen ver-
mietet und aufgebaut. 
Für die Stadt Riesa ist das 
Unternehmen beispielsweise 

Partner der FVG mit WT Are-
na, Stadthalle, Tierpark und 
Museum, arbeitet mit Schulen 
und Pflegeeinrichtungen zu-
sammen. In Kooperation mit 
der Lebenshilfe widmet sich 
der Betrieb auch der Inklusion 
behinderter Menschen in die 
Arbeitswelt. „Ich finde es 
ebenso beeindruckend, dass 

das K+K mehr als 30 Vereine 
der Region als Sponsor unter-
stützt“, sagte Riesas Ober-
bürgermeister Marco Müller.  
Natürlich gab es Rückschlä-
ge: Die Elbefluten 2002 und 
2013, die Finanzkrise und vor 
allem die Corona-Pandemie 
mit geschlossenen Gaststät-
ten und abgesagten Veran-

staltungen schlugen böse ins 
Kontor. „Aber wir sind immer 
noch hier!“, verkündete Jürgen 
Krille. Unter anderem mit der 
Digitalisierung der Logistik, 
„nicht um die Leute zu erset-
zen, sondern um sie zu entlas-
ten“, will K+K Tradition und 
Fortschritt in Einklang bringen. 

U.P. 

Jubiläum bei K+K Getränke: Ein Familienbetrieb denkt europäisch 

Vom Bauernhof nach Barcelona

Erfolgreicher Familienbetrieb: Auch Oberbürgermeister Marco Müller (Mitte) gratulierte Matthias Krille,        
Susan Hoffmann, Jürgen und Moritz Krille (v.l.n.r.) zum Jubiläum.                   Foto: U.P.

An der Poppitzer Straße ist größerer Aufwand nötig. Der Fußweg soll ebenfalls erneuert werden. Foto. U.P.

Schaurige Kreaturen hatten ihren Spaß.               Fotos: FVG
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Energiepreise 2026 

Stadtwerke Riesa senken Strom- & Erdgaspreise 
 
Ab dem kommenden Jahr können sich Kundinnen und Kunden der Stadtwerke Riesa GmbH (SWR) über Preissenkungen freuen. Dank ei-
ner frühzeitigen und vorausschauenden Einkaufsstrategie der SWR, dem Bundeszuschuss für Netzinfrastruktur für elektrische Energie 
und dem Wegfall der Erdgasspeicherumlage sinken die Gesamtkosten für Strom und Erdgas deutlich.  

 
 
 
Stadtwerke handeln vorausschauend 
Neben der staatlichen Unterstützung leistet die SWR einen eigenen 
Beitrag zur Preisstabilität. Durch die frühzeitige Strombeschaffung an 
der Energiebörse sowie durch die Optimierung der Stromeigenerzeu-
gung konnten günstige Konditionen gesichert werden. Dadurch sinken 
die Beschaffungskosten um 1,25 Cent pro Kilowattstunde (Ct/kWh) 
(brutto).  Diese Ersparnis wird direkt an die Kundinnen und Kunden wei-
tergegeben.  
 
Entlastung durch Bundeszuschuss 
Die Bundesregierung unterstützt 2026 die Finanzierung der Übertra-
gungsnetze mit 6,5 Milliarden Euro. Diese Förderung sorgt dafür, dass 
die Netzentgelte bundesweit sinken – und damit ein wichtiger Kosten-
bestandteil des Strompreises. Der Arbeitspreis für die Netznutzung sinkt 
von 12,77 Ct/kWh auf 11,86 Ct/kWh (brutto). Diese Einsparung von 
0,91 Ct/kWh (brutto) gibt die SWR ebenfalls an ihre Kunden weiter.  
  
Gesetzliche Umlagen steigen leicht 
Einige bundesweit festgelegte Umlagen, wie die KWK-Umlage (Förde-
rung von umweltfreundlicher Strom- und Wärmeerzeugung) sowie Um-
lagen für besondere Netznutzung und Offshore-Windparks erhöhen sich 

leicht. Insgesamt kommt es zu Mehrbelastungen von 0,351 Ct/kWh 
(brutto) aus staatlichen Umlagen.  
 
Mehraufwendungen für erhöhte Anforderungen 
Die immer höheren Anforderungen an die Abrechnung, Nachweisfüh-
rung und Nachhaltigkeitsprozesse führen zu steigenden Gesamtkosten, 
daraus ergeben sich für jeden Kunden Mehrkosten von 1,90 Euro pro 
Jahr (brutto).  
 
Ihre Ersparnisse 
Für unsere Haushalts- und Gewerbekunden sinkt der Arbeitspreis (HT) 
um insgesamt 1,81 Ct/kWh (brutto). Der Grundpreis steigt um 0,16 
Euro pro Monat (brutto) in der Grundversorgung. Dies entspricht einer 
Kostenersparnis von 5 %. 
 
Werden Sie Stadtstromkunde und sparen Sie bei gleichem Grundpreis 
weitere 4,38 Ct/kWh (brutto) auf den Arbeitspreis ohne versteckte Kos-
ten und komplizierte Bonussysteme.  
 
Für unsere Stromkunden mit einem Jahresverbrauch von 2.943 kWh (Ø 
Stromverbrauch für 2-Personenhaushalt ohne Raumwärme lt. Statisti-
schem Bundesamt) bedeutet dies eine Ersparnis von 51,37 Euro pro 
Jahr (brutto). Für unsere Gewerbetreibenden mit 10.000 kWh beträgt 
die Ersparnis 179,10 Euro pro Jahr (brutto). 

Stromarbeitspreissenkung zum 1.1.2026
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Einkaufsstrategie passt 
Für das Jahr 2026 konnte die SWR ihre Erdgasbeschaffungspreise sen-
ken. Die Beschaffungskostensenkung von rund 2,38 Ct/kWh (brutto) 
geben wir an unsere Erdgaskunden weiter.  
 
Entlastung durch den Wegfall der Erdgasspeicherumlage 
Die Bundesregierung hat zum 01.01.2026 den Wegfall der Gasspei-
cherumlage beschlossen. Die Umlage beträgt bis zum Jahresende 
0,344 Ct/kWh (brutto) und wurde letztmalig im Juli 2025 angepasst.  
 
Netzentgelterhöhung, CO2-Kostensteigerung  
und erhöhte Aufwendungen  
Die Netzgelte für Erdgas steigen in Riesa ab dem kommenden Jahr um 
ca. 7 %. Ein weiterer Anstieg erfolgt durch die erhöhten CO2-Kosten 
und die Mehraufwendungen für Abrechnung, Nachweisführung und Zer-
tifizierung.  
 
Ihre Ersparnisse 
Für unsere Haushalts- und Gewerbekunden sinkt der Arbeitspreis zwi-
schen 2,39 Ct//kWh (brutto) und 2,56 Ct/kWh (brutto) – je nach Tarif-
zone und Verbrauch. Der Grundpreis erhöht sich um max. 1,32 Euro 
(brutto) – pro Monat je nach Tarifzone. Dies entspricht einer Kostener-
sparnis von ca. 15 %. 
 
Für unsere Erdgaskunden mit einem Jahresverbrauch von 20.000 kWh 
bedeutet dies eine Einsparung von 468 Euro pro Jahr. Beim Abschluss 
unseres VOLLbasis! Erdgas sparen Sie 715 Euro pro Jahr gegenüber 
der heutigen Grundversorgung. Aus diesem Grund empfehlen wir den 
Wechsel in unser Sonderprodukt VOLLbasis! Erdgas. Werden Sie treu-
er Stadtwerke Riesa Kunde.

 
 
 
Mit diesen Anpassungen bleibt die SWR weiterhin wettbewerbsfähig, 
verlässlich und regional stark für Riesa! Mit dem Abschluss unserer Son-
derprodukte STADTSTROM, VOLLProfi! Strom und VOLLbasis! Erdgas 
sparen auch Sie echtes Geld und stärken unsere Region!  
 
Müssen Sie aktiv werden?  
Rund um das Thema Abschläge brauchen Sie nicht tätig zu werden. Mit 
der Jahresrechnung 2025 erhalten Sie Ihre neue Abschlagshöhe, in der 
die Preissenkung berücksichtigt ist.  
 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, einen unserer günstigeren Sonderver-
träge abzuschließen. Sprechen Sie uns einfach an.  
Setzen Sie auf unsere preiswerte vertrauensvolle Energiebelieferung in 
allen Marktsituationen.  
 

Erdgasarbeitspreissenkung zum 1.1.2026 Regional. Fair. Vorausschauend.
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  IN
 UNSER 
 STADT-
 BILD
 PASST EINE MODERN 
 AUSGEBAUTE 
 INFRASTRUKTUR!

 

POSTKARTENAKTION SEIT DEZEMBER 2012 

Das Vereinigte Wirtschaftsforum Riesa sieht die „Stadtbild”-Debatte 
praktisch: Auf der aktuellen Postkarte an Entscheider bei Bund und 
Land wird darauf verwiesen, dass eine neue B169, hier haltende ICE-
Züge und ein ausgebauter Hafen der Stadt gut zu Gesicht stünden.
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Die Agentur für Arbeit informiert 

Online bietet Vorteile

Die Zeiten, in denen der 
Antrag auf Arbeitslosen-

geld in Papierform zum 
nächsten Postbriefkasten 
oder zur Agentur für Arbeit 
gebracht werden musste, 
sind auch in Riesa längst vor-
bei. Der Antrag auf Arbeitslo-
sengeld sowie viele weitere 
Dienstleistungen lassen sich 
mithilfe der eServices be-
quem von daheim oder unter-
wegs erledigen. 
Die Kunden werden online bei 
jedem Schritt der Antragstel-
lung unterstützt. Persönliche 
Grunddaten sind im System 
bereits hinterlegt. Sollten Un-
terlagen fehlen, können die 
Nutzer das direkt sehen. Das 
Zwischenspeichern ist jeder-

zeit möglich, um den Antrag 
später fertig zu stellen. Nach 
dem Versand lässt sich der 
Bearbeitungsstand einsehen 
und die sichere Datenüber-
mittlung ist garantiert. 
Der Antrag auf Arbeitslosen-
geld sollte spätestens zwei 
Wochen vor Eintritt der Ar-
beitslosigkeit gestellt werden. 
Spätestens am ersten Tag der 
Arbeitslosigkeit ist eine Ar-
beitslosmeldung erforderlich, 
um Arbeitslosengeld zu erhal-
ten. Sie kann online oder per-
sönlich in der Agentur erledigt 
werden. Mehr Informationen 
sind unter www.arbeitsagen-
tur.de/arbeitslos-melden/ zu 
finden. 

Info: BA

Das Riesaer Tanzstudio 
„Live" nimmt in der kom-

menden Woche (17. bis 22. 
November) erneut an der IDO-
Weltmeisterschaft im Show 
Dance teil. Insgesamt 48 Tän-
zerinnen aus dem Junioren- 
und Erwachsenenbereich wer-
den in den Kategorien Forma-
tion und Small Group starten. 
Für viele der jungen Tänzerin-
nen ist es die erste WM-Teil-
nahme außerhalb Deutsch-
lands, entsprechend groß sind 
Vorfreude und Aufregung. 
Schließlich erwartet die Rie-
saerinnen eine besondere He-
rausforderung: Nachdem die 
WM im vergangenen Jahr vor-
erst zum letzten Mal in ihrer 
Heimatstadt ausgetragen wur-
de, reisen sie dieses Jahr ins 
mehr als 900 km entfernte 

Castellanza in der Nähe von 
Mailand.  
Somit ist die Teilnahme dies-
mal mit deutlich mehr Organi-
sation, Reiselogistik und höhe-
ren Kosten verbunden. 
Deshalb gilt ein besonders 
großer Dank allen Eltern und 
Unterstützern, die durch ihr 
Engagement und die Suche 
nach zahlreichen Sponsoren 
die Reise möglich gemacht 
haben. Ohne diese Hilfe wäre 
der Weg zur WM nicht zu be-
wältigen gewesen.  
Seit Monaten bereiten sich alle 
mit großem Einsatz vor. „Es ist 
etwas ganz Besonderes, nach 
all den Jahren in unserer Hei-
matstadt nun unsere Shows 
auf internationalem Parkett zei-
gen zu dürfen“, sagen Michelle 
Glöß und Marlen Lempe, die 

Trainerinnen der Juniorenfor-
mation. „Wir sind stolz, Riesa 
und Deutschland in Italien ver-
treten zu können.“ Mit Team-
geist, Leidenschaft und voller 
Vorfreude starten die Tänzerin-
nen des Tanzstudios „Live“ in 
einen sicher unvergesslichen 
Wettbewerb – in der 
Hoffnung, auch in Italien Jury 
und Publikum gleichermaßen 
zu begeistern.  
Wer die Tänzerinnen und Tän-
zer auch in Riesa wieder in der 
großen WT Arena erleben will, 
sollte sich bereits jetzt den 25. 
April 2026 vormerken. Dann 
feiert der Verein sein 35-jähri-
ges Jubiläum mit einem Pro-
gramm aus aktuellen Tänzen 
sowie Höhepunkten der ver-
gangenen Jahre.  

TSL 

Tanzstudio „Live“ e.V. fährt zur IDO-Weltmeisterschaft im Show Dance  

Vorfreude auf Italien

Sechs Städte, viele Gewin-
ner: Bei der „So geht 

sächsisch.“-Kilometerchallen-
ge können Sportler aus ganz 
Sachsen für ihren Verein in die 
Pedale treten. In Bautzen, 
Dresden, Leipzig, Chemnitz, 
Riesa und Zwickau treten sie 
in einer Aktionswoche an Er-
gometern und Handergome-
tern für ihren Verein an – in 
Riesa wird das Ereignis am 
Sonnabend, 22. November, 
von 10 bis 17 Uhr in der Elb-
galerie stattfinden. Dreißig 
Fahrrad-Ergometer und fünf 
Handbikes stehen bereit.  
Teilnahmeberechtigt sind alle 
Sportvereine des Landes-
sportbundes Sachsen mit 

mehr als zehn Mitgliedern. Sie 
können online auf www.so-
geht-saechsisch.de bis zu 
fünf Zeitslots für ihren Verein 
buchen. Die Slots werden im 
30-Minuten-Rhythmus verge-
ben, man kann dabei auch 
mehrere Fahrräder buchen. 
Jeder Teilnehmer absolviert ei-
ne Strecke auf dem Rad- oder 
Handergometer, die gefahre-
nen Kilometer werden den 
Vereinen gutgeschrieben.  
Das Team mit der weitesten 
Strecke wird zum Sieger des 
jeweiligen Kreis- oder Stadt-
sportbundes gekürt und erhält 
5.000 Euro für die Vereins-
kasse. Die Zweit- und Dritt-
platzierten dürfen sich je über 

3.000 Euro bzw. 1.500 Euro 
freuen – aber auch weitere 
Platzierungen werden ausge-
zeichnet. 
„Der Breitensport ist das 
Herzstück unserer Gesell-
schaft“, so Ministerpräsident 
Michael Kretschmer. Mit der 
Challenge wolle man den   
beliebten Sportvereinswettbe-
werb von „So geht sächsisch.“ 
und Landessportbund Sach-
sen neu ausrichten und damit 
die Relevanz des Sports für 
den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt würdigen.  
Infos sind auf www.sport-   
fuer-sachsen.de und www.  
so-geht-saechsisch.de zufin-
den.             LSB Sachsen 

Ergometer-Radeln in der Elbgalerie 

Sportvereine treten in die Pedale

Bei den Junior Small Groups sind die TSL Smallie Juniors mit „A sky full of wishes“ am Start.        Foto: TSL
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Öffentliche Ausschreibung  

Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistung aus:  
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
- Stadt Riesa, John-Schehr-Straße 

Sanierung MW-Kanalisation in geschlossener und teilweise offener Bauweise 
 
Der vollständige Ausschreibungstext wurde auf eVergabe.de und auf Vergabe24.de am 
04.11.2025 und im Ausschreibungsblatt Sachsen am 07.11.2025 veröffentlicht. Die Verga-
beunterlagen sind mit kostenpflichtigem Zugang abrufbar unter www.eVergabe.de oder ko-
stenfrei abrufbar über die zentrale Plattform des Bundes www.service.bund.de.  
 
Für Fragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter 03525 700-308 oder 700-309 zur 
Verfügung.

 

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen 
in und um Riesa

Lange Straße 
Die Lange Straße wird zwischen der 
HNr 40 und der HNr. 41/43 in der 
Zeit vom 10.11.2025 bis voraus-
sichtlich 12.12.2025 voll gesperrt. 
Grund ist die Auswechslung des 
Mischwasserkanals. Eine Umleitung 
wird über die B 169 ausgeschildert. 
Theodor-Storm-Straße, Branden-
burger Straße, Robert-Dißmann-
Straße und Otto-Lilienthal-Straße 
sind über die Rostocker Straße/ 
Cottbuser Straße erreichbar. 
 
Breite Str./Alexander-Puschkin-Pl. 
Nach der Erweiterung der Vollsper-
rung ist zusätzlich der Alexander-
Puschkin-Platz zwischen Goethe-
straße und Friedrich-Engels-Straße 
voll gesperrt. 
In diesem Zusammenhang werden 
die Einbahnstraßenregelungen auf 
der Goethestraße zwischen John-
Schehr-Straße und Alexander-
Puschkin-Platz sowie in der John-
Schehr-Straße zwischen Friedrich- 
Engels-Straße und Goethestraße 
aufgehoben. Die Umleitung erfolgt 
über die Pausitzer Straße. Die Ein-
bahnstraßenregelung am Alexander-
Puschkin-Platz zwischen HNr. 7 bis 
11 bleibt aufgehoben. Die Elbgalerie 
ist weiterhin nur über die Niederlag-
straße erreichbar. 
 
Poppitzer Str./Felgenhauerstraße 
Aufgrund von Mehrleistungen verlän-
gert sich die Bauzeit und die damit 
verbundene Vollsperrung der Bau-
stelle auf der Poppitzer Straße zwi-
schen Mergendorfer Weg und Fel-
genhauerstraße voraussichtlich bis 
zum 12. Dezember 2025. Hier erfolgt 
die Auswechslung der Mischwasser-
Kanalisation sowie der Trinkwasser-
leitungen. Eine Umleitung wird aus-
geschildert. 

Im Zuge dessen erfolgt weiterhin die 
Vollsperrung des Kreuzungsbereichs 
Felgenhauerstr.. Dadurch wird die 
Felgenhauerstr. zwischen Poppitzer 
Str.und Meißner Str. zur Sackgasse. 
Die Erreichbarkeit ist nur noch aus 
Richtung Meißner Straße gegeben. 
 
Poppitzer Landstraße 
Bis voraussichtlich 30.11.2025 bleibt 
die bestehende Vollsperrung, ein-
schließlich der Umleitung, der Poppit-
zer Landstraße in Höhe des Brücken-
bauwerks 18A noch bestehen. 
Grund ist der Ersatzneubau der Holz-
brücke BW18A im Bereich des ge-
meinsamen Geh- und Radweges. Ei-
ne Umleitung wird ausgeschildert.  
Hinweis: Am 27.11.2025 ist von 
7.30 Uhr bis voraussichtlich 12.00 
Uhr auch der momentan für Fuß-
gänger und Radfahrer zugängliche 
Bereich voll gesperrt. 
 
Parkstraße und Freitreppe 
Bis voraussichtlich 31.12.2025 wird 
die Brücke über die Jahna für den 
Fußgängerverkehr voll gesperrt. Dies 
ist wegen der Kanal- und Bö-
schungsschäden zur Gewährleistung 
der Ver- und Entsorgung für den Tier-
park und in diesem Zusammenhang 
zum Schutz der Fußgänger erforder-
lich. Die Parkstraße wird nach HNr. 
18 voll gesperrt, ebenso wird die 
Freitreppe voll gesperrt. Der Zugang 
zur Brücke aus Richtung Stadtpark 
wird mit einem Tor verschlossen. 
 
Stendaler Straße 
Bis voraussichtlich 30.06.2026 er-
folgt die Vollsperrung der Stendaler 
Straße im Bereich von Advita/Mag-
deburger Straße HNr. 3. Grund         
ist der Rückbau von Eckbauwerken       
der Fernwärme und der Fernwärme-       
leitung. 

Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter www.riesa.de/amtsblatt heraus. 
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend. Nachfolgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informa-
tionen stellen einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgaben e36/2025 vom 07.11.2025 dar.  
 
Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e36/2025 vom 07.11.2025 (veröffentlicht auf 
www.riesa.de/amtsblatt)  
• öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
• Interessenbekundung/Interessentenabfrage – Grundstück Canitzer Straße 56 in Riesa  

(ehemals Jugend- und Freizeiteinrichtung „Freizeitinsel“) 
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Neue Nutzung für Ex-„Freizeitinsel“ gesucht 

Grundstück ausgeschrieben

Die Stadt Riesa beabsich-
tigt, das Grundstück Ca-

nitzer Straße 56 in Riesa, das 
bis Mitte des Jahres als „Frei-
zeitinsel“ genutzt wurde, einer 
neuen Nutzung zuzuführen. 
Nähere und ausführliche An-
gaben zum Grundstück kön-
nen unter www.riesa.de unter 
der Kategorie: rathaus/aktuel-

les/bekanntmachungen/bau-
grundstücke-und-immobilien 
eingesehen werden. Interes-
senbekundungen sind bis zum 
17. Dezember 2025 an die 
Stadtverwaltung Riesa, Stadt-
bauamt, Rathausplatz 1, 
01589 Riesa oder per E-Mail 
an stadtbauamt@stadt-riesa. 
de zu richten. Info: Stadt Riesa 

Zum Schutz vor der Aviä-
ren Influenza (Geflügel-

pest) hat das Lebensmittel-
überwachungs- und 
Veterinäramt des Landkreises 
Meißen am Montag dieser 
Woche zwei Allgemeinverfü-
gungen erlassen.  
Der Ausbruch der aviären In-
fluenza (Subtyp H5N1) wur-
de am 7. November 2025 in 
einem Geflügelbestand in der 
Gemeinde Ebersbach und 
damit erstmals auch im Kreis 
Meißen nachgewiesen.  
Mit der ersten Verfügung 
werden die Schutz- und 
Überwachungszone mit ei-
nem Radius von drei bzw. 
zehn Kilometern rund um den 
Ausbruchsbetrieb festgelegt. 
Für diese Zonen sind ent-
sprechende Maßnahmen  zur 
Seuchenbekämpfung ange-
ordnet worden. Gemäß der 
zweiten Allgemeinverfügung 

sind im Landkreis Meißen 
sämtliche gehaltenen Vögel 
und Geflügel ausschließlich 
in geschlossenen Ställen 
oder unter einer entspre-
chenden Schutzvorrichtung 
zu halten. Bestände mit weni-
ger als 50 Tieren außerhalb 
der Schutz- und Überwa-
chungszone sind davon aus-
genommen.  

Diese so genannte Aufstal-
lung der Vögel wird jedoch 
auch in diesem Fall angera-
ten. Die Durchführung von 
Ausstellungen, Märkten oder 
Veranstaltungen ähnlicher Art 
von gelisteten Arten (Vögel, 
Geflügel) ist im Kreis Meißen 
bis auf weiteres verboten. 
Beide Allgemeinverfügungen 
sind im Internet auf 

www.kreis-meissen.de unter 
Aktuelles – Bekanntmachun-
gen zu finden. 
Auch Spaziergänger sollten 
Wachsamkeit walten lassen 
und Funde von toten oder er-
krankten Wildvögeln dem zu-
ständigen Veterinäramt mel-
den. Tote Vögel sollen nicht 
angefasst werden, um eine 
Verschleppung des Erregers 
zu verhindern. Geschulte Ein-
satzkräfte sammeln das Tier 
ein, um es dann an die Lan-
desuntersuchungsanstalt für 
das Gesundheits- und Veteri-
närwesen des Freistaats 
Sachsen einzusenden.  
Das Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramt 
des Landkreises Meißen ist 
unter Telefon 03521 725-
3502 oder per E-Mail unter 
lueva@kreis-meissen. de er-
reichbar.                      
       Info: Landratsamt Meißen 

Landkreis Meißen erlässt Allgemeinverfügungen zur Vogelgrippe 

Stallpflicht und Veranstaltungsverbot

Für das historische Gebäude und das Areal am Merzdorfer Teich wird 
eine neue Nutzung gesucht.                 Foto: K.E.

   Ausstellungen 
vorerst untersagt
»
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Tablet-Spaß für die Kleinen, zuverlässiges Homeoffice für die Großen. 
Während DSL am Limit ist, läuft mit Glasfaser alles gleichzeitig und stabil.  

SachsenEnergie.de/warum-glasfaser

 WARUM GLASFASER? 
 WEIL WIR IMMER MEHR NUTZER WERDEN. 

Jetzt 
entdecken

„Tabaluga und Lilli“ in der Stadthalle „stern“ 

Ein kleiner Drache rettet die Welt
Zauber der Travestie 

Schräg, schrill, lustig 

Vor langer, langer Zeit leb-
ten einst die Drachen und 

schützten mit der Wärme ihres 
Feuers die Welt vor der Kälte 
des Eises. Doch mit der Zeit 
begann das Eis, alles Lebendi-
ge zu vernichten… Wie doch 
noch alles gut ausgeht und 
welche Rolle die Liebe spielt, 
können kleine und große Gäs-
te beim Familienmusical „Ta-
baluga und Lilli“ am Freitag, 
21. November, in der Stadthal-
le „stern“ erleben. Beginn ist 
17 Uhr. 
Arktos, ein schrecklicher 
Schneemann, will die Welt mit 
Eis überziehen. Der alte Dra-
che Tyrion will seinen kleinen 
Sohn Tabaluga auf seine Auf-
gabe vorbereiten, die Welt zu 
schützen. Doch dafür muss Ta-
baluga das wahre Feuer fin-
den. Tabaluga stellt sich vielen 
Gefahren, lernt aber auch 
schöne Dinge kennen und 
merkt, dass die Welt wunder-

bar und wert ist, gerettet zu 
werden. Arktos erschafft aus 
Eis ein wunderschönes We-
sen, das Mädchen Lilli. Der 
kleine Drache verliebt sich wie 
von Arktos geplant in Lilli, und 
dadurch lernt Tabaluga eine 
große, schöne Macht kennen: 
Die Liebe… Mit viel Liebe zum 
Original werden Tabalugas 
Abenteuer in eine märchenhaf-

te Musical-Fassung verwan-
delt. Liebevoll gestaltete Kos-
tüme und innovative Bühnen-
bilder erwecken die Welt des 
kleinen Drachen zum Leben. 
Bekannte Hits bieten beste 
Musical-Unterhaltung für 
Jungs und Mädchen ab vier 
Jahren und für alle, die das 
Kind in sich wieder zum Leben 
erwecken wollen.                FVG 

Zauber der Travestie – das 
Original – die schräg-

schrille andere Revue – mit 
Gästen aus namhaften Caba-
rets Deutschlands ist am 
Sonnabend, dem 22. Novem-
ber, auch in Riesa zu Gast. Ab 
20 Uhr können die Gäste in 
der Stadthalle „stern“ in die 
Welt der Travestie eintauchen 
und sich verzaubern, unterhal-
ten und überraschen lassen. 

Mal heftig, mal mit Herz und 
alles verpackt in eine Vielfalt 
farbenprächtiger Kostüme. 
Ob Mann oder Frau – am En-
de weiß es keiner so genau… 
Die Revue „Zauber der Tra-
vestie – das Original“ bietet 
eine Gala-Revue der anderen 
Art, großes Show-Cabaret mit 
einem Angriff auf die Lach-
muskeln. Empfohlen ist die ab 
Show ab 16 Jahre.            FVG

Tabaluga muss viele Abenteuer bestehen.             Foto: whynot.events 

Eintrittskarten gibt es in der RIESA Information und allen Eventim-Vorverkaufsstellen. Zudem können Tickets unter www.wt-arena.de bestellt werden.  
Kartentelefon und Informationen unter 03525 - 52 94 22.


